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Datenblatt Angebot  
 
Titel: Traumatisierung aufgrund sexualisierter Gewalt.  
Grundlagen – Traumafolgestörungen – Umgang mit betroffenen Frauen und 
Mädchen 
 
Inhalte:  
Was ist sexualisierte Gewalt 
Formen von sexualisierter Gewalt 
Zahlen, Daten, Fakten 
Auswirkungen von sexualisierter Gewalt 
Was ist ein Trauma 
Traumafolgestörungen 
Traumabehandlung 
Was tun, wenn sich mir jemand anvertraut 
 
Ziele: 
Es soll das Verständnis für traumatisierte Menschen und ihre Handlungsstrategien 
und daraus resultierend die Kompetenz im Umgang mit betroffenen erhöht werden. 
 
Form und Methoden (Vortrag, Workshop, Seminar, Gruppenarbeiten ...): 
Vortag und kollegialer Austausch 
 
Zielgruppe: 
Unser Weiterbildungsangebot richtet sich an Frauen und Männer 
 
Dauer: 
3 Stunden 
 
Maximale Gruppengröße:  
20 Personen 
 
Kosten (inklusive Mehrwertsteuer, Fahrtkosten...): 
€ 300.-/Veranstaltung 
 
Qualifikationen (rund 500 Zeichen): 
Ausbildung(en) und Weiterbildung(en): 
In der Beratungsstelle TARA sind Sozialarbeiterinnen, Psychologinnen und 
Psychotherapeutinnen tätig. Neben der Grundausbildung haben alle Mitarbeiterinnen 
Fort- und Weiterbildungen rund um die Traumatologie. 
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Berufserfahrungen, Erfahrungen in der Arbeit mit Mädchen, Erfahrungen in der 
Erwachsenenbildung: 
Alle Mitarbeiterinnen haben langjährige Berufserfahrung im Umgang mit Mädchen 
und Frauen 
 
Veröffentlichungen: 
Rechtsbroschüre „Vergewaltigung. Sexueller Missbrauch, Gewalt in der Familie“ 
 
Kontaktdaten: 
Einrichtung: Beratungsstelle TARA 
Adresse:  Geidorfgürtel 34, 8010 Graz  
Telefon/Fax:  0316/ 31 80 777 Fax: +6 
E-Mail:  office@taraweb.at   
Website:  www.taraweb.at 
 
 
 


